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herrlichen Beweis. Der Beamte, Herr Stumpf zu Unterlangenstadt im Rittercanton Gebirg, dem Herrn von Redwitz gehörig, ist katholischer Religion, und hält einen evangelischen Informator, Hrn. Kellner aus Koburg. Bald, bald werden die Zeiten kommen, wo alle Menschen mit vereinten Kräften singen werden: Wir glauben all an einen Gott.





10.

Herr Kanonikus Limmer zu Bamberg, der unlängst zwey Bände Festpredigten herausgegeben, legte die Dompredigerstelle nieder, und wurde Subregens im Ernestinischen Seminar.





11.

Herr D. Gönner, Professor der Rechte zu Bamberg, ist zum wirklichen Hofrath ernannt worden.





12.

Herr D. Holler, Director des Schulseminars zu Wirzburg, hat eine Präbende im Collegiatstift Haug erhalten.





13.

An des verstorbenen Superintendenten Greuß zu Heldburg Stelle, ist bereits Herr Pfarrer Saalmüller von Sachsendorf Eisfelder Diöces ernannt. An dessen Stelle ist der Caplan Schwesinger zu Eisfeld eingesetzt worden. Letzterer hatte ein Decret vom Hrn. Herzog auf Sachsendorf. Das Diakonat zu Eisfeld ist noch unbesetzt.





14.

Zu Rieth, einer Hildburghäusischen Pfarre, in die Heldburger Diöces gehörig, starb kürzlich Pfarrer Gnüg im 70sten Jahre seines Lebens. Er
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